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Huius fl. 18 kr. 57½  
 

[fol. 160v] 
 
Jacoben Mayr zu Stausackher vmb 
  44 Pfundt Törrhietstäb laut 3 
  Zetln den 23. 7ber á [16]62, dann 18. 
  Jenner vnd 11. Marty á 1663 in allem 

No. 190   bezalt wordn 
[1]91 et [1]92195    22 fl. 

 
Zum Curfürstlichen Casstnambt alhie für 
  ain Aichreiß zu Huetschwingen laut 
  Scheinl bezalt 2. Xber á 1662 

No. 193        1 fl. 
 
Paulusen Wolf et Cons., zween Zimerge- 
  selln, so die vndere Wasserschlacht 
  bej dem Abfall mit Pürsten verwahrt, 
  damit dz Wasser die Schlacht nit so 
  sehr durchwöscht, an solicher Arbeit, 
  den Pürsten zuspizen vnd zeschlagen, 
  10 Taglöhn zu 18 kr. den 23tn 
  7ber verraicht wordn 
       3 fl. 
 

Huius fl. 26 kr. — 
 

[fol. 161r] 
 
Mit Ihr Churfürstlich Durchlaucht, vnsers genedigisten Herrn etc. 

No. 194   genedigistem Vorwissen vnd Bewilligen sein 
  in den drey Pierkellern dz ermoderte 
  Zieglpflaster ausgehebt vnnd neues 
  Pfalster wider gelegt wordn, derent- 
  wegen dem Maurmaister Jacoben Planckh 
  aberhaubt gedingt vnnd vermüg Scheins 
  den 23. February Anno 1663 bezalt wordn 

No. 195      30 fl. 
 
Georgen Göller, Zieglmaisterrn zu Essing, 
 vmb 6100 Zieglstain, das Hundert 
  zu 40 kr., laut 2 Zetln den 28. 
  7ber vnnd 18. 9ber Anno 1662 bezalt, 
  thuen sambt Zellgelt vnd Fuehrlohn 

No. 196 et 197     49 fl. 49 kr. 
 

                                                 
195 Kein Zeilenumbruch im Original. 


